MINIERS DA S-CHARL





    PROTOKOLL GV
Vereinsversammlung vom 11. Juni 2021 in der Kirche S-charl
Anwesende: 26

Entschuldigt: 7
gemäss Präsenzliste
J. D. Parolini, M.+ M. Gisep-Schaniel, E.+ M. Hinden, N. Neuhäusler, J. Flurin Vital
Beginn der Versammlung um 17.30 Uhr mit dem fröhlichen Begrüssungslied ”Binsan”, vorgetragen von Peder und Benedict.
 
Die Traktandenliste wird unverändert übernommen.
Der Präsident begrüsst die zahlreich erschienenen Teilnehmer und Gäste.
Ein spezieller Gruss geht an den heutigen Referenten Cristian Conradin, Müstair, der uns nach der GV über den Bergbau am Ofenberg berichten wird.
1. Protokoll der GV vom 13. Juni 2020
Der Aktuar Beat Hofmann verliest das Protokoll, das mit Applaus genehmigt wird.
2. Jahresbericht des Präsidenten
MINIERS DA S-CHARL:
Der Jahresbericht wurde in der Einladung zur GV an alle Mitglieder verschickt. 

Rückblickend schaut unser Präsident zurück auf das verflossene Jahr. Es war ein Jahr mit wenigen Aktivitäten. Die Generalversammlung konnte Corona-konform in der Kirche in S-charl durchgeführt werden.
Das Museum hat, trotz Corona, viele Besucher verzeichnen können. Das motiviert und wir können uns darüber freuen. 

Anfangs Juli hat eine Führung mit 24 Kindern der Pro Juventute, unter der Leitung von Peder und Beat, zu den Stollen am Mot Madlain stattgefunden. Wegen Corona konnte auch kein Lehrlingslager durchgeführt werden. Dieses wurde verschoben und wird voraussichtlich im Jahre 2022 nachgeholt.
Für die Wiederherstellung der Schutzhütte am Barbarastollen hat man in Fronarbeit zwei zusätzliche Arbeitstage aufgewendet. 

In seinem Schlusswort bedankt sich der Präsident auch bei seinen engsten Mitarbeitern, sowie bei den Vorstandsmitgliedern für die gute Zusammenarbeit und für die stetige Unterstützung zum Wohle des Vereins und der Stiftung.
FUNDAZIUN:

Die Jahresrechnung 2020 der FSS schliesst mit einem Gewinn von Fr. 1‘322.35 und erhöht damit das Eigenkapital auf Fr. 62‘811.95. Die Betriebsrechnung des Museums präsentiert sich erfreulich und im Rahmen der letzten Jahre. Details zur Jahresrechnung können dem Bericht der Lischana Fiduziari entnommen werden.
Am 23.05.2020 fand eine Begehung in S-charl mit Vertretern des Vorstandes MdS, mit dem Stiftungsrat FSS, dem Architekten und den Vertretern der Biosphäre Engiadina / Val Müstair statt. Es wurden Vorschläge und Ideen zur Erweiterung des Museums und zur Nutzung der Ruinen besprochen und festgehalten. Das grosse Problem ist schlussendlich auch die Finanzierung dieses Projektes. Das Projekt 
wurde an die Gemeinde eingereicht. Es handelt sich dabei um eine Baute ausserhalb der Bauzone, alles liegt nun im Entscheidungsbereich des Kantons. Das Amt für Raumentwicklung als Koordinationsstelle aller Ämter wünscht eine Besichtigung an Ort und Stelle in S-charl. Am 24. November trafen sich die Verantwortlichen des Kantons und der Gemeinde zu einer Besprechung.Es ging dabei um die Bewilligung für die Erweiterung des Museums und der Animationen in den Ruinen der Schmelzra. Die Behörden wurden dabei über die Bauvorhaben eingehend informiert. Bis heute haben wir seitens der kantonalen Instanz noch keinen Bericht erhalten.
Im Museum mussten sämtliche elektrische Installationen kontrolliert werden. Es sind einige Mängel, die den Sicherheitsvorschriften nicht genügen, zur Sicherheit des Hauses zu beheben. Die Reparatur dieser Mängel erfolgt dann im Jahr 2021.
3. Jahresrechnung Miniers da S-charl 2020
Die Jahresrechnung schliesst bei Einnahmen von Fr. 3'915.00 und Ausgaben von Fr. 857.10 mit einem Gewinn von Fr. 3'057.90 ab, (Vorjahr Fr. 4'103.65).
Das Reinvermögen des Vereins beträgt per 31.12.2020 Fr. 15'260.25.
4. Revisorenbericht
Die Revisoren J. Jenal und K. Diop haben die Buchführung und die vorgelegte Jahresrechnung geprüft und bestätigt. Die Revisorin Karin Diop empfielt der Versammlung, die Jahresrechnung 2020 und die Bilanz zu genehmigen und den verantwortlichen Organen Decharge zu erteilen. Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt.
5. Voranschlag 2021
Das Budget 2021 rechnet mit Einnahmen von Fr. 4’900.- und Ausgaben von Fr. 5’000.- mit einem kleinen Verlust von Fr. 100.--.
Verschiedene unvorhergesehene Kosten:

Der Verein überlässt Fr. 1'500.- der Fundaziun, zur Aktivierung des Museums. Dieser Betrag wurde von der Versammlung genehmigt und dient dem Kauf einer neuen Vitrine für die Ausstellung der neuen Lampensammlung.
Dem Antrag für Vereinsgelder 2021 von der Gemeinde Scuol zu erhalten wurde nicht stattgegeben. Anderseits erhielt die Fundaziun, auf Anfrage Fr. 10'000.- von den Konzessionsgemeinden für das Projekt “Erweiterung Museum S-charl”. 
Das Gesuch um einen Beitrag von Fr. 500.- für die öffentliche Benutzung der Toilette im Museum durch Biker und Touristen wurde von der Gemeinde abgelehnt. 

Mit einem Schreiben an die Gemeinde Scuol sollen diese Punkte nochmals geklärt werden.
6. Jahresbeitrag 2022
Gemäss Vorschlag des Vorstands sollen die Mitgliederbeiträge nicht erhöht werden, diese werden somit wie bisher belassen. Der Mitgliederbestand des Vereins beträgt ca. 105 Personen.
7. Aktivitätenprogramm 2021
Datum:
Aktivitäten:
Bemerkungen:

29.05.2021
Fronarbeit S-charl
gemäss Organisation 
11.06.2021
Generalversammlung
Kirche S-charl
12.06.2021
Vereinsversammlung FBG
Festung Crestawald

13.06.2021
Eröffnung Museum S-charl
gemäss Publikation
06.07.2021
Ferienspass Pro Juventute
P. Rauch / B. Hofmann
21.08.2021
Exkursion FBG
S-charl, Cuogn Nair

28.08.2021
Museumsnacht Davos
Schmelzboden

Herbst 2021
Int. Bergbau Workshop
Brünn/Eifel D (verschoben)
8. Statutenänderung
Anderung des Art. 12 betreffend Durchführung der Vereinsversammlung. Diese sollte neu bis jeweils Ende Juli durchgeführt werden. Dieser Antrag wird durch die GV einstimmig genehmigt.
9. Orientierungen

Der Präsident orientiert über verschiedene Belange:

· Inserat im Allegra, 1/8 Seite.
· Artikel in der Terra Grischuna 5/2020, Tit. Ein vielfältiger Lebensraum:

Zu Besuch im UNESCO-Biosphärenreservat Engiadina / Val Müstair.

Orientierung über das Projekt “Ideensammlung Schmelzra“, in Zusammenarbeit mit Biosphärenreservat Engiadina / Val Müstair.

· Gesuch für jährliche Finanzierung bis Fr. 100‘000.-, gemäss Kulturförderungskonzept Graubünden 2021-2024 an das Amt für Kultur Graubünden eingereicht.

· Coopzeitung, Artikel 10.05.2021, “ Die coolsten Museen der Schweiz“: Museum Schmelzra S-charl.

In Zukunft werden Jahresbericht, Jahresrechnung und Budget allen Mitgliedern jeweils mit der Einladung zur Generalversammlung zugestellt. Unter www.schmelzra.ch. können weitere Informationen unseres Vereins eingesehen werden.
10. Varia

- Helena Hinden: Vermehrte Reklame für das Museum S-charl durch Scuol Tourismus auch für die Gäste aus der französischen Schweiz.
- Cla Sarott: Anfrage betr. Verantwortlichkeit für den Unterhalt des Bärenpfades? Der Pfad sei ausbaufähig und die MdS sollen intervenieren und eine Verbesserung dieser Anlage veranlassen.

Im Anschluss an die Vereinsversammlung referiert Cristian Conradin über den Bergbau am Ofenberg und über die Freilegung der verschiedenen Baugruben.
Abschliessend sind alle zu einem Nachtessen im Restaurant Mayor eingeladen.
Ende der Versammlung um 18.45 Uhr.
Für das Protokoll :  Beat Hofmann  
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